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ANFRAGE 

 
des Abgeordneten Walter Rauch 
und weiterer Abgeordneter 
an den Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie 
betreffend Hackerangriff behindert Flugverkehr von Airline LOT 
 
 
Folgendes konnte man am 22.06.2015 auf der Webseite von „kleinezeitung.at“ lesen: 
In Polen hat ein Hackerangriff den Luftverkehr der polnischen Fluggesellschaft LOT 
am Warschauer Flughafen mehr als fünf Stunden lang lahmgelegt. Wie LOT am 
Sonntagabend mitteilte, richtete sich die Cyberattacke gegen das Computersystem, 
das die Abflüge am Frederic-Chopin-Flughafen koordiniert. Laut LOT ist das Problem 
inzwischen wieder unter Kontrolle. Rund 1.400 Fluggäste waren betroffen. Der 
Angriff begann demnach gegen 16.00 Uhr (Ortszeit, 17.00 Uhr MESZ), gegen 21.00 
Uhr Ortszeit sei die Lage unter Kontrolle gebracht worden. Rund 1.400 Fluggäste 
seien betroffen gewesen und saßen am Warschauer Flughafen fest. Der Sprecher 
der Fluggesellschaft, Adrian Kubicki, sagte dem Fernsehsender TVN24, wegen des 
Hackerangriffs seien etwa ein Dutzend internationale Verbindungen und Inlandsflüge 
gestrichen worden. Es sei der erste derartige Angriff auf LOT gewesen. Kubicki 
versicherte, die betroffenen Passagiere hätten die notwendige Hilfe erhalten wie 
etwa die Möglichkeit, in einem Warschauer Hotel zu übernachten. Nach Angaben der 
Fluggesellschaft sei es den Angreifern am Nachmittag gelungen, in einen Teil des 
Netzwerkes von LOT einzudringen. In der Luft befindliche Flugzeuge seien von der 
Attacke nicht betroffen gewesen, zudem sei die Sicherheit des Luftverkehrs zu 
keinem Zeitpunkt gefährdet gewesen. Nach Angaben der Fluggesellschaft sei das 
Problem inzwischen wieder unter Kontrolle, an der Wiederaufnahme des regulären 
Flugbetriebs werde gearbeitet. (http://www.kleinezeitung.at/s/chronik/international/ 
4759736/Polen_Hackerangriff-behinderte-Flugverkehr-von-Airline-LOT) 
 
 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den 
Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie folgende 
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Anfrage 
 
1. Sind Ihrem Ministerium Fälle bekannt, wonach es auch in Österreich zu 

Hackerangriffen auf österreichische Fluggesellschaften gekommen ist? 
2. Wenn ja, wann und wo wurden Hackerangriffe registriert? 
3. Wenn ja, wurden aufgrund dessen Menschen verletzt oder getötet? 
4. Wenn ja bei 3., wie viele? 
5. Wurden in der Vergangenheit Maßnahmen gesetzt, um Hackerangriffe auf 

österreichische Fluggesellschaften verhindern zu können? 
6. Wenn ja, um welche konkreten Maßnahmen handelte es sich hierbei? 
7. Wenn ja, wie hoch war der finanzielle Aufwand hierfür? 
8. Wenn nein, warum nicht? 
9. Werden seitens Ihres Ministeriums Maßnahmen gesetzt, um Hackerangriffe auf 

österreichische Fluggesellschaften künftig verhindern zu können? 
10. Wenn ja, um welche konkreten Maßnahmen handelt es sich hierbei? 
11. Wenn ja, wie hoch wird der finanzielle Aufwand hierfür sein? 
12. Wenn nein, warum nicht? 
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